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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 09.09.2021
Bauantrag auf Nutzungsänderung der Gewerbefläche im Erdgeschoss auf dem 
Grundstück Löhrstraße 12
Es ist beantragt, den derzeitigen „Löwenmarkt“ umzubauen. Geplant ist der Einbau 
eines Pizzaofens sowie das Aufstellen von 4 Tischgruppen mit Schirmen am Fahr­
bahnrad. Gleichzeitig soll eine räumliche Aufgliederung des Sortiments nach Regi­
onen stattfinden. Der im vorderen Bereich geplante Pizzaofen, dient ausschließlich 
dem Straßenverkauf und der Bewirtung im Freien. Das Ladengeschäft soll getrennt 
werden, damit der Marktbereich zu den vorgeschriebenen Zeiten schließen kann und 
der Verkauf von Pizza weiterhin möglich ist. Da in der Löhrstraße bereits Außenbe­
wirtung auf dem öffentlichen Straßenkörper stattfindet, muss diesem Antrag auf Auf­
stellung von Tischen und Stühle im Zuge der Gleichberechtigung ebenfalls zuge­
stimmt werden. 
Ob die dortige Fläche für die Anzahl der beantragten Tische und Stühle ausreichend 
ist, muss noch verkehrsrechtlich geprüft werden. Seitens des Stadtrates wurde ange­
regt, dass auf eine einheitliche Möblierung in der Löhrstraße geachtet werden soll und 
mit dem Städteplaner abzustimmen ist. 
Da lediglich im Innenbereich minimale bauliche Änderungen vorgesehen sind und der 
Außenbereich bis auf das Aufstellen von Tischen und Stühlen weitgehend unberührt 
bleibt, wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Bauvoranfrage auf Nutzungsänderung des Bestandsgebäudes auf dem hinter-
liegenden Grundstück des Anwesens Löhrstraße 12, Fl.Nr. 545.
Für dieses Gebiet gibt es keinen Bebauungsplan. Neben der Erweiterung des „Löwen­
marktes“ beabsichtigen die Bauherren auch die Sanierung verschiedener Bestands­
gebäude im hinteren Bereich. Hierbei handelt es sich um die barrierefreie Moderni­
sierung eines Wohngebäudes, welches als „Hofhaus I“ benannt wurde. Zeitnah ist 
auch eine weitere Sanierung geplant, welche dem städtischen Bauamt als „Hofhaus 
II“ bereits vorgestellt wurde. Die dazugehörige Bauvoranfrage wird erst dann eingerei­
cht, wenn alle offenen privatrechtlichen Punkte hierfür geklärt wurden. Hier knüpft der 
Antragsteller an das „5 Höfe Projekt“ zur Wohnraumschaffung in der Innenstadt an.  
Die 2 Geschosse des „Hofhauses I“ sollen künftig als Wohnfläche genutzt werden. 
Dabei sind im Inneren lediglich minimale Änderungen sowie der Einbau eines Auf­
zuges vorgesehen. Dieser Aufzug soll dann auch die ebenmäßige Erschließung des 
„Hofhauses II“ ermöglichen. Außerdem sollen eine Gaube und 3 neue Balkone plat­
ziert werden. Da die beiden benötigen Stellplätze aufgrund des Grundstückzuschnit­
tes nicht nebeneinander angeordnet werden können, wurde hierfür eine Befreiung 
beantragt. Die Nachbarunterschriften werden bei einer Bauvoranfrage nicht benötigt.
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Aufgrund dessen, dass sich das Anwesen im Ensemblebereich sowie in der Nähe 
eines Denkmals befindet sind die zuständigen Fachbehörden hinzuzuziehen.
Der Stadtrat stellte das gemeindliche Einvernehmen nach denkmalschutzrechtlicher 
Zustimmung in Aussicht.

Bauantrag auf Nutzungsänderung der Kellerräume zu Büro auf dem Grundstück 
in der Neudorfer Straße 18
Es ist beantragt, Abstellräume im Kellergeschoss zu 2 Büroräumen, 1 Besprechungs­
raum, WC, Garderobe und Teeküche umzubauen. Im Außenbereich sind keine bau­
lichen Änderungen vorgesehen. Hinsichtlich der Stellplatzsatzung der Stadt Amor­
bach müssen 2 weitere Stellplätze errichtet werden. Da diese jedoch auf dem eigenen 
Grundstück keinen Platz finden, müssen diese abgelöst werden. Die Ablöse eines 
Stellplatzes beträgt 2.300 €.
Dem Bauvorhaben wurde Zustimmung erteilt.

Bauantrag auf Nutzungsänderung in einen Frisörsalon im Untergeschoss des 
Wohnhauses auf dem Grundstück Leipziger Straße 18a
Das Anwesen liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigten Bebauungsplanes „Un­
term Klostersteig IV“. Teilflächen des Kellergeschosses sollen für einen Frisörsalon 
mit Anmeldebereich, Frisörsalon, Wasch- und Farblabor, Abstellraum, Technik und 
Unterstellraum mit einer gewerblichen Nutzfläche von 72,39 m² umgebaut werden. 
Da es sich um ein Allgemeines Wohngebiet handelt, sind unter anderem auch „nicht 
störende Gewerbebetriebe“ ermöglicht. Die Stellplatzsatzung der Stadt Amorbach for­
dert einen weiteren Stellplatz, welcher auf dem Grundstück ermöglicht werden kann. 
Das Gremium erteilt das gemeindliche Einvernehmen.

Meldung von Städtebauförderprojekten für Jahr 2022 
Es ist vorgesehen, dass zunächst folgende durch die Regierung von Unterfranken 
genehmigte Maßnahmen auf das Programmjahr 2022 verlängert werden sollen:
•	 Erstellung Stadtbodenkonzept (Honorarkostenkonzept) mit 14.900 €
•	� Freimachung des Bauhofgeländes zur Aufwertung und Bebauung mit kommu­

nalen Gebäuden mit 80.000 €
•	 Susanne und Joachim Schulz Halle mit 1.015.500 € (Restsumme)
•	 Fortführung Kommunales Förderprogramm mit 60.000 €
•	 Städtebauliche Sanierungsberatung mit 10.000 €
Für das Programmjahr 2022 wurde auf Vorschlag der Verwaltung folgende Neuanmel­
dung vom Stadtrat gebilligt:
•	� Verbesserung der Begehbarkeit des Schlossplatzes mit ca. 110.000 € (Summe 

ergibt sich nach Grundlage des Stadtbodenkonzeptes)
•	 Parkplatz Susanne und Joachim Schulz Halle mit ca. 345.000 €

Durchführungsbeschluss zur Anlegung des „Kulturhistorischen Rundwegs“ 
(Gästeleitsystem)
Der Antrag zur Förderung eines „Kulturhistorischen Rundwegs“ im Rahmen des Städ­
tebauförderungsprogramms liegt der Regierung von Unterfranken bereits vor. Es 
wurde noch ein Durchführungsbeschuss des Stadtrates gefordert. Die Gesamtkosten 
incl. Erdarbeiten wurden in Höhe von 91.000 € berechnet. Hierfür wird eine 60%ige 
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Städtebauförderung durch die Regierung von Unterfranken gebilligt. Der Eigenanteil 
der Stadt Amorbach in Höhe von 36.400,- € soll über einen Drittmittelgeber gedeckt 
werden. 
Die Gesamtkonzeption besteht aus:

•	 8 Stadtplänen
•	 3 Stadteingangsschildern
•	 3 Altstadteingangsschildern
•	 1 Info-Stele
•	 13 Schilder Sehenswürdigkeiten
•	 25 Richtungsschilder

Dem Durchführungsbeschluss wurde Zustimmung erteilt.

Information über die Betreuungssituation im Kindergartenjahr 2021/2022
Evangelisches Gemeindezentrum
Für die neu angemieteten Räume wurde der geforderte Flucht- und Rettungsweg 
zunächst am hinteren Gebäudeteil geplant. In den weiteren Abstimmungen mit der 
Bauaufsicht wurde klargestellt, dass der Flucht- und  Rettungsweg nicht im Innenhof 
enden kann. Die Kinder beider durch die Stadt benutzten Gruppenräume müssen an 
einem Sammelplatz bei einem Notfall evakuiert werden können. Aus diesem Grunde 
wurde seitens des Ing. Büros Klingenmeier empfohlen, dies in Form einer Rutsche 
im vorderen Bereich des Gebäudes zu realisieren. Dies wäre zeitlich noch möglich, 
pädagogisch sinnvoll und spart Kosten ein. 
Unter enormen Zeitdruck wurde die Rutsche mit großem Einsatz des Bauhofteams am 
31.08.2021 fertiggestellt. Die Betriebserlaubnis für das Kindergartenjahr 2021/2022, 
beginnend am 01.09.2021 wurde dann am 31.08.2021 spät abends durch die Kita-
Fachaufsicht erteilt.

Kindergarten Hintere Gasse 7
Problematischer gestaltet sich die Situation der geplanten interimsweisen 3. Krippen­
gruppe im Obergeschoss am Bestandsgebäude. Hier wurde seitens des Land­
ratsamtes gefordert, die vorhandene Fluchttreppe durch eine breitere zu ersetzen. 
Nur durch diese Installation kann die Kindergartenaufsicht einer Umnutzung von einer 
Kindergartengruppe in eine Krippengruppe die Betriebserlaubnis erteilen. Diese Trep­
pe kann aber nicht im gewünschten Zeitraum installiert werden. Nach einer von der 
Verwaltung geforderten Besichtigung des derzeitigen Kreisbrandrates, Herrn Hauke 
Muders, und Frau Bianca Amsel von der Brandschutzdienststelle des Landratsamtes, 
konnte diese die Bauaufsicht von einem anderen Brandschutzkonzept überzeugen. 
Da Krippenkinder bekanntlicherweise bei einer Evakuierung nicht laufen können, wur­
de gefordert, zu besseren Begehbarkeit der vorhandenen Treppe ein Podest anzu­
bringen. Zusätzlich sind die Türen in  Brandschutztüren auszuwechseln und Rauch­
melder sind für ein Frühwarnsystem zu vernetzen.
Nachdem diese brandschutzfachlichen Auflagen nicht bis zum Start des Kita-Jahres 
erfüllt werden konnten, durfte die 3. Krippengruppe nicht wie geplant zum 01.09.2021 
starten. Die hierfür vorgesehenen Kinder wurden zunächst auf die Bestands-Krippen­
gruppen aufgeteilt, spätestens ab November reichen hierfür aber die Plätze nicht aus.
Ab erfolgter Umsetzung der Brandschutzauflagen bis 31.10.2021 wurde folgende Be­
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triebserlaubnis erteilt:
•	 38 Plätze für Kinder unter drei Jahren in der Krippe
•	� 75 Plätze für Kinder ab drei Jahren bis Schuleintritt. Die Überschreitung auf bis 

zu 83 Plätzen wurde ausnahmsweise zugestimmt, wobei dies rein auf die bereits 
getätigten Platzzusagen beschränkt ist.

In den Räumlichkeiten der Debonstraße wurden genehmigt:
•	� 50 Plätze für Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt. Die Überschreitung auf 

bis zu 60 Plätzen wird ausnahmsweise zugestimmt, wobei dies rein auf die bereits 
getätigten Platzzusagen beschränkt ist.

Demzufolge können im Laufe des Kindergartenjahres keine weiteren Kinder mehr auf­
genommen werden. Dies gilt auch, sollten bislang betreute oder eingeplante Kinder 
die Einrichtung verlassen bzw. doch nicht besuchen. Für das kommende Kindergar­
tenjahr wurde seitens der Kindergartenfachaufsicht mitgeteilt, dass die Ausnahmege­
nehmigung nicht mehr erteilt werde. Es wurde der Stadt Amorbach untersagt, für das 
kommende Kindergartenjahr   weitere Aufnahmeverträge zu unterzeichnen, soweit 
nicht vorher das Einverständnis der Kindergartenfachaufsicht dazu gegeben wurde.
Das Gremium konnte sich nicht damit zufriedengeben, dass dies einfach über die 
Interessen und das Wohl des Kindes bürokratisch im Landratsamt entschieden wird. 
Hier sei noch Gesprächsbedarf, so die Meinung des Stadtrates.
Das Stadtratsgremium wurde darüber informiert, dass es sicherlich notwendig sein 
wird, auch für das kommende Kindergartenjahr weitere Räumlichkeiten anzumieten, 
um allen Aufnahmewünschen entsprechen zu können. 168 genehmigten Gesamtplät­
zen steht ein Bedarf von 181 Plätzen ohne Zuzüge gegenüber.

Bundestagswahl am 26.09.2021 
Es wurden vier Wahlbezirke, welche sich in zwei Stimmbezirke sowie zwei Briefwahl­
bezirke aufteilen, beschlossen. 
Die Tätigkeit als Mitglied des Wahlvorstandes ist nach § 11 Bundeswahlgesetz (BWG) 
ein Ehrenamt. Entsprechend der Bundeswahlordnung kann ein Erfrischungsgeld i. 
H. v. 35,- € für den Vorsitzenden, bzw. seinen Stellvertreter und 25,- € für die rest­
lichen Mitglieder des Wahlvorstandes für den Tag gewährt werden. Diese Festsetzung  
obliegt jedoch dem Stadtrat.
Das Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration weist  
darauf hin, dass Angehörigen des Öffentlichen Dienstes, die als Wahlhelfer bei der 
Bundestagswahl mitwirken, für deren Beanspruchung am Wahlsonntag ein Frei­
zeitausgleich von einem Arbeitstag gewährt werden kann, sofern keine dienstlichen  
Belange entgegenstehen.
Es wurde empfohlen, im Rahmen der kommunalen Dienstherren und den übrigen Kör­
perschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts, ebenso zu verfahren.
Dem Erfrischungsgeld für den Vorsitzenden und Stellvertreter i. H. von 35,- € und 25,- €  
für die restlichen Mitglieder des Wahlvorstandes wurde Zustimmung erteilt.
Den eingesetzten städtischen Mitarbeitern wird mit zwei Gegenstimmen ein Freizeit­
ausgleich von einem Tag gewährt.
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Information Wendelinusmarkt
Bedauerlicherweise mussten wir aufgrund der Corona-Pandemieentwicklung bereits 
im vergangenen Jahr weitgehend auf alle Veranstaltungen verzichten. Hinsichtlich der 
derzeitigen Pandemieentwicklung wurde vorsichtig die Akquise für Marktbeschicker 
gestartet. Insgesamt haben sich bis zum 01.09.2021 25 Marktbeschicker zur Teilnah­
me am diesjährigen Wendelinusmarkt angemeldet. 
Aufgrund der mittlerweile nun 4. Corona-Welle bestehen von Seiten der Staatsmini­
sterien für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und Gesundheit und Pflege, 
weiterhin Auflagen und Beschränkungen für die Abhaltung von Jahrmärkten. 
Sehr schwer sind die derzeitigen hohen Anforderungen an Abstand und Hygiene in 
Einklang zu bringen. Nach der 13. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverord­
nung und Rücksprache mit dem Landratsamt werden nach dem dazugehörigen aktu­
ellen gültigen Rahmenhygienekonzept für Märkte für die Marktfläche in der Innenstadt 
(rd. 3.415 m²) lediglich 211 Personen zugelassen. Für den Zugang zur Marktfläche 
gibt es sieben Zu- und Ausgänge, weshalb es sich sehr problematisch gestaltet, mit 
den zur Verfügung stehenden Ressourcen einen Überblick über die aktuell auf dem 
Markt befindlichen Besucherinnen und Besucher zu behalten. 
Bürgermeister Peter Schmitt und das gesamte Gremium konnten eine solche Aussa­
ge nicht mehr verstehen. Da werden ganze Fußballstadien wieder gefüllt und in Amor­
bach können wir einen Markt in der Innenstadt nur mit einer begrenzten Personenzahl 
zulassen. Hier wünschte man sich eine praxisorientierte Lösung, welche landkreisweit 
und länderübergreifend gelten. Da diese Vorgabe sich auf die 13. Bayerischen Infek­
tionsschutzmaßnahmenverordnung bezieht und die 14. Schutzmaßnahme mit neuen 
Hygienevorschriften nun veröffentlicht wurde, wurde die Verwaltung beauftragt, ein 
Hygienekonzept zu erstellen, welches den neuen Anforderungen entspricht, um den 
Wendelinusmarkt durchführen zu können.

Verschiedenes 
Stadtrat Clemens Baier erinnerte an den Schulbeginn und die damit verbundenen 
Gefahren für die Kinder in der stark befahrenen Staatsstraße am Schulcampus. Er ap­
pellierte an die Verkehrsteilnehmer, im Interesse der Schulkinder die Geschwindigkeit 
zu reduzieren und bat die Erziehungsberechtigten, welche ihre Kinder mit dem PKW 
an die Schule bringen, auf die dortigen Verkehrsregeln zu achten.
Stadtrat Karl Albert Haas war der Meinung, dass ein Hinweis für den Schulbeginn 
angebracht werden sollte. Ihm konnte mitgeteilt werden, dass dies jährlich mit der 
Verkehrswacht stattfindet und auch heuer umgesetzt wird.
2. Bürgermeister Härtel ging auf eine Veranstaltung zum 150. Geburtstag des ehem. 
Reichspräsidenten Friedrich Ebert in Bürgstadt ein und sagte, dass der dortige Fest­
redner, Prof. Walter Mühlhausen, bereit sei, auch in Amorbach die Laudatio zu halten. 
Als nächstes stehe nun an einen Termin im Frühjahr 2022 zu finden. Eine anwesende 
Bürgerin schlug vor, diese Veranstaltung mit dem Jubiläum zum 70-jährigen Bestehen 
des Bundesverfassungsgerichtes am 28.09.2021 zu verknüpfen.

Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 30.09.2021
Donnerstag, 21.10.2021

Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt!
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Fundsachen in Amorbach
Kinderbuch aus Stoff	 am Neuen Weg
Silberfarbenes Armband m. zwei Herzen	 auf dem Gehsteig beim Leuner
mit Gravur
Schlüssel m. Schlüsselanhänger, für E-Bike	 auf dem Fahrradweg zwischen             
(auf dem Anhänger steht die Marke des Fahrrads)	 Amorbach und Weilbach

Drückjagd im Stadtteil Neudorf am 09. Oktober
Am Samstag, den 09.10.2021 findet im Gemeinschaftsjagdrevier Neudorf und teil­
weise in den angrenzenden Revieren Wenschdorf und Reichartshausen die alljähr­
liche Drückjagd statt, um der Schwarzwildpopulation entgegen zu wirken und Schäden 
an landwirtschaftlichen Flächen einzudämmen. Die Bevölkerung wird hiermit darauf 
hingewiesen Wald- und Feldflächen in genannten Bereichen aus Sicherheitsgründen 
zu meiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Die Jagdpächter.

Problemabfallsammlung
Am Donnerstag, 07.10.2021 findet in der Zeit von 08.00 Uhr – 08.300 Uhr die Proble­
mabfallsammlung am Kirchplatz in Boxbrunn statt.
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Freitag, den 15.10.2021
Freitag, den 12.11.2021

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden. In der 
Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich 
mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat 
zu wenden.

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Freitag, den 15.10.2021,
Mittwoch, den 10.11.2021.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 28.09.2021 – Seite 11

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra­
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden,

ich hoffe, dass jeder eine schöne, erholsame Urlaubszeit erlebt hat und wieder gesund 
von Reisen, Ausflügen oder anderen Touren zurückgekehrt ist. Allen Schülerinnen und 
Schülern wünsche ich einen guten Start in das neue Schuljahr und den Schulanfän­
gern viel Freude im neuen Lebensabschnitt. Den Jugendlichen, die eine Ausbildung 
oder ein Studium begonnen haben, wünsche ich viel Erfolg.
Der Gemeinderat trat erstmals nach den Ferien am 15.09.2021 wieder zusammen 
und hatte eine umfangreiche Tagesordnung abzuarbeiten.
Bauantrag: Erweiterung des Wohnhauses, Errichtung eines neuen Dachstuhles 
und einer Dachgaube am 1-Familien-Wohnhaus, Schulstr. 11, Fl.Nr. 4727
Die Bauherrin beabsichtigt die Erweiterung des Wohnhauses, Errichtung eines neu­
en Dachstuhles und einer Dachgaube am 1-Familien-Wohnhaus auf der Fl.Nr. 4727, 
Schulstr. 11, 63936 Schneeberg. Es handelt sich um ein Vorhaben eines im Zusam­
menhang bebauten Ortsteiles, für den es keinen Bebauungsplan gibt. Das Bauvorha­
ben fügt sich nach § 34 BauGB in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Die Bau­
pläne sind von den Angrenzern nicht unterzeichnet. Die Satzung über die Herstellung 
von Stellplätzen bleibt unberührt. Der Gemeinderat hat darüber beraten und dem Bau­
vorhaben zugestimmt. Der Bauantrag wurde zur Genehmigung an das Landratsamt 
Miltenberg weitergeleitet.
Steuerlicher Jahresabschluss der gemeindlichen Wasserversorgungseinrich-
tung für das Jahr 2019
Am 07.07.2021 hat der Bayerische Kommunale Prüfungsverband den kaufmän­
nischen Jahresabschluss und die Arbeiten zur Abgabe der Steuererklärung für die 
gemeindliche Wasserversorgungseinrichtung für 2019 durchgeführt.
Der Jahresabschluss 2019 weist folgende Summen aus:
Bilanz in Aktiva und Passiva			   1.720.603,34 €
Jahresverlust lt. Bilanz			        	      87.490,99 €
Jahresverlust lt. Gewinn- und Verlustrechnung	      87.490,99 €
Der Jahresverlust 2019 soll auf neue Rechnung vorgetragen werden. Verbindlich­
keiten bei der Marktgemeinde sollen weiterhin banküblich verzinst werden.
Der Markt Schneeberg erhält für das Jahr 2019 eine Steuerrückerstattung in Höhe 
von 15.659,64 €. Darin ist der im Vorjahr noch nicht abzugsfähige Vorsteuerbetrag in 
Höhe von 1.435,07 € enthalten. Unabhängig von der Verbuchung im Sachbuch sind 
die Vorsteuern aus Rechnungen immer erst im Jahr der Zahlungsleistung geltend zu 
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machen. Im Sachbuch 2019 waren wieder solche Beträge in einer Gesamthöhe von 
16.519,60 € enthalten, welche für Maßnahmen und Beschaffungen anfielen, die im 
Jahre 2019 getätigt, jedoch abrechnungstechnisch erst im Jahre 2020 abgewickelt 
wurden. Dieser Betrag wird in der Bilanz als noch nicht abzugsfähiger Vorsteuer aus­
gewiesen.Die umfangreichen Unterlagen zum steuerlichen Jahresabschluss liegen 
der Gemeinde vor und können in der Kämmerei eingesehen werden. Der Gemeinde­
rat hat das Zahlenwerk eingesehen und diesem zugestimmt.
Beteiligungsbericht 2019 des Marktes Schneeberg nach Art. 94 Abs. 3 GO
Der Markt Schneeberg hat nach Art. 94 Abs. 3 Gemeindeordnung zur Information 
der Gemeindevertreter und der Öffentlichkeit jährlich einen Bericht über seine Beteili­
gungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen. In diesem 
Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, bei denen der Markt Schneeberg minde­
stens über den zwanzigsten Teil der Anteile verfügt. Aufgrund dieser Verpflichtung hat 
die Verwaltung des Marktes Schneeberg den Beteiligungsbericht für das Jahr 2019 
erstellt. Neben der bereits bestehenden Beteiligung an der Wärmeversorgung Amor­
bach GmbH ist keine weitere Beteiligung hinzugekommen. Eine Änderung der Beteili­
gungsverhältnisse hat sich im Jahre 2019 ebenfalls nicht ergeben.
Würdigung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Jahr 2021 
durch das Landratsamt Miltenberg
Die rechtsaufsichtliche Würdigung des Landratsamtes Miltenberg vom 23.08.2021, 
Nr. 121-9412.1, wird bekanntgegeben. Sie wurde allen Marktgemeinderatsmitglie­
dern einschließlich der Stellungnahme der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle 
vom 23.08.2021 zur Verfügung gestellt. Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 
67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Bestandsteile. Bei der rechtsaufsichtlichen 
Überprüfung der Haushaltssatzung und ihrer Anlagen haben sich keine Beanstan­
dungen ergeben. Das Landratsamt Miltenberg fordert jedoch, wie in jedem Jahr, die 
Gemeinde zur Einhaltung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften bezüglich der 
Haushaltsführung auf.
Bürgermeister Repp stellte fest, dass jedes Jahr auf Sparsamkeit hingewiesen werde. 
Jedoch wenn Projekte durchgeführt werden, bei denen verschiedenste Behörden zur 
Genehmigung angehört werden müssen, ist eine enorme Kostenerhöhung vorpro­
grammiert. Hier wird nicht gefragt, woher das Geld kommt. Dies erzeugt bei Bürger­
meister Repp großen Unmut.
Das Landratsamt weist gleichzeitig darauf hin, dass die Würdigung unter Zugrunde­
legung der vorgelegten Unterlagen und der jetzigen Haushaltsituation erfolgte. Auf­
grund der Corona-Pandemie kann es jedoch zu derzeit noch nicht abschätzbaren 
Veränderungen der Haushaltslage kommen. In der Stellungnahme der Rechnungs­
prüfungsstelle wird sehr umfassend auf die Schuldenentwicklung eingegangen. Un­
ter Berücksichtigung der vorgesehenen Schuldentilgung und der Beteiligung an den 
verschiedenen Verbänden ergibt sich Ende 2021 eine Gesamtverschuldung der Ge­
meinde in Höhe von 1.414.838,81 €, das bedeutet eine Verschuldung je Einwohner 
von 814 €.

Schneeberg
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Bestellung neuer Feldgeschworener für den Markt Schneeberg
Der Marktgemeinderat wurde darüber informiert, dass es laut Obmann Paul Reichert 
immer schwieriger wird, Vermessungen und sonstige Arbeiten im Aufgabenbereich 
der Feldgeschworenen mit Personal abzudecken. Er wünscht, dass weitere Feldge­
schworene gewonnen werden sollen.
Die Schneeberger Feldgeschworenen haben am 28.07.2021
Herrn Ralf Wöber, In der Winterhelle 5, 63936 Schneeberg und
Herrn Michael Franz Seufert, Ringstr. 25, 63936 Schneeberg
als neue Feldgeschworene für den Markt Schneeberg gewählt. Die neuen Feldge­
schworenen werden beim nächsten Feldgeschworenenjahrtag, der voraussichtlich im 
März 2022 stattfinden wird, vereidigt.
Der Marktgemeinderat hat der Neubestellung von Herrn Ralf Wöber und Herrn Micha­
el Seufert als neue Feldgeschworene für den Markt Schneeberg zugestimmt.
Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich 
„Sondergebiet Grüngutsammelplatz“
Der Markt Schneeberg hat am 04.02.2021 den Antrag zur Errichtung eines Grün­
gutsammelplatzes mit Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung beim 
Landratsamt Miltenberg auf einer Teilfläche der Fl.Nr. 6862 gestellt. Durch das Land­
ratsamt wurden im Anschluss die entsprechenden Fachbehörden beteiligt und diese 
haben ihre Stellungnahmen abgegeben. Zwischenzeitlich hat sich auch die Forderung 
der Brandschutzdienststelle des Landratsamtes Miltenberg erübrigt, einen 50-m³-
Löschwassertank in der Nähe des Grüngutplatzes aufzustellen. Nach der Feuerwehr­
übung am 24.07.2021, bei der auch die Feuerwehr Hambrunn mit dem Löschfass 
beteiligt war, bestätigte Frau Amsel vom Landratsamt Miltenberg, dass von Seiten 
der Brandschutzdienststelle keinerlei Bedenken gegen die Wasserförderung aus 
dem Marsbach bestehen. Voraussetzung für die in der immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung eingeschlossene Baugenehmigung ist die Aufstellung eines Flächen­
nutzungsplanes. Hierfür müssen vor Erteilen der immissionsschutzrechtlichen Ge­
nehmigung mindestens der Aufstellungsbeschluss für die Änderung des Flächennut­
zungsplanes sowie die Ergebnisse der 1. Anhörung (frühzeitige Behördenbeteiligung) 
vorliegen. Das bedeutet, dass bis zur Genehmigung des Grüngutsammelplatz noch 
einige Monate ins Land ziehen werden. Der Marktgemeinderat hat die Änderung des 
Flächennutzungsplans im Bereich „Sondergebiet Grüngutsammelplatz“ auf einer Teil­
fläche der Fl.Nr. 6862 beschlossen.
Beurteilung der Hochwassergefahr im Markt Schneeberg: Angebot für ein „Au-
dit Hochwasser“
Auf Anfrage von Bürgermeister Repp teilt der Leiter des Wasserwirtschaftsamtes mit, 
wie im Markt Schneeberg die Gefahr durch Starkregen und Hochwasser beurteilt wer­
den kann. Für den Anfang erscheint dem Wasserwirtschaftsamt ein „Audit Hochwas­
ser“ als geeignetes Mittel, um die grundsätzlichen Gefahrenquellen und Risiken im 
Gemeindegebiet zu ermitteln. Die Kosten würden sich hierfür auch noch im Rahmen 
halten (12.500 €, zu 75 % vom Freistaat gefördert).
Darauf aufbauend kämen später, je nach Ergebnis des Audits, zwei Konzepte in Frage:

•	� ein „Sturzflut-Risikomanagement-Konzept“ 
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	� Hier werden die Risiken aus wild abfließendem Wasser und Flusshochwasser 
gemeinsam betrachtet 

•	 ein „Integrales Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzept“
	� Dieses Konzept bezieht sich rein auf Flusshochwasser (Link: Hochwasser­

schutzkonzepte und Rückhaltekonzepte für kleine Gewässer (bayern.de))
Auch diese beiden Konzepte werden zu 75% vom Freistaat Bayern gefördert.
Es ist wichtiger denn je, dass für die Zukunft ein länderübergreifender Informations­
austausch der Wasserwirtschaftsämter stattfindet. Das ist von großer Bedeutung, weil 
der Markt Schneeberg an Baden-Württemberg grenzt, aus denen die Gewässer Morre 
und Marsbach kommen. 
Bereits vor Jahren wurde in Schneeberg über die Errichtung eines Dammes mit einem 
Rohrdurchlass im Rippberger Tal gesprochen. Dieser Durchlass sollte so ausgelegt sein, 
dass bei erhöhten Wasseraufkommen kontrolliert Wasser durch Schneeberg fließt, um 
Hochwasserprobleme zu vermeiden. Auch das sollte ein Thema bei diesem Audit sein.
Jährlich werden im Januar die laufenden und neuen Fördervorhaben im Amtsbe­
reich über die Regierung an das Umweltministerium gemeldet. Im März erhalten die 
Wasserwirtschaftsämter eine Rückmeldung über die zur Verfügung stehenden Kon­
tingente und welche Vorhaben letztendlich gefördert werden. Angesichts der vergan­
genen Ereignisse werden nach Aussage des Umweltministeriums nächstes Jahr Vor­
haben im Bezug zum Thema Hochwasser prioritär behandelt. Vor diesem Hintergrund 
würde es genügen, wenn der Markt Schneeberg dem Wasserwirtschaftsamt den För­
derantrag im Herbst 2021 zukommen lässt. Falls sich der Markt Schneeberg für ein 
Hochwasser-Audit entscheidet, empfiehlt Herr Bauer vom Wasserwirtschaftsamt, sich 
zuvor mit der DWA (Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall 
e.V.) in Verbindung zu setzten. In diesem Zusammenhang empfiehlt er bereits im Vor­
griff das Angebot eines „Hochwasser-Checks“ (Hochwasser-Check - Sind Sie auf ein 
Hochwasserereignis vorbereitet? (bayern.de)) zu nutzen. Mithilfe eines Online-Frage­
bogens kann man prüfen, wie gut die Gemeinde auf ein Hochwasser vorbereitet ist. 
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, durch ein „Audit Hochwasser“ die grundsätz­
lichen Gefahrenquellen und Risiken im Gemeindegebiet zu ermitteln.
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 09.07.2021
Der Markt Schneeberg hat das Grundstück Fl.Nr. 3685 mit 145 m² in der Weinberg­
straße in Schneeberg verkauft.
Frau Ulrike Blatz wurde gemäß Art. 100 Abs. 2 Satz 1 der Bayerischen Gemeindeord­
nung (GO) mit sofortiger Wirkung zur Kassenverwalterin und Frau Michelle Hafner zur 
stellvertretenden Kassenverwalterin der Gemeindekasse Schneeberg bestellt.
Bei den laufenden Renovierungsarbeiten der Ölbergkapelle kamen beim Abnehmen 
der losen Putzstellen historische Graffitis aus dem Jahre 1724 zum Vorschein. Die 
Arbeiten wurden zunächst eingestellt, um Möglichkeiten zum Erhalten des Putzes 
zu erarbeiten. Es gibt drei unterschiedliche Varianten, die auch seitens Herrn Ros­
kamp vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege Zustimmung finden. Der Markt 
Schneeberg als Auftraggeber soll entscheiden, welche Variante angewendet wird. 
Es stellte sich heraus, dass die Mehrkosten nach Beginn der Maßnahme nur dann 
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gefördert werden können, wenn diese durch unvorhergesehene Arbeiten entstanden 
sind. In unserem Fall konnte nicht vorab festgestellt werden, dass Mehraufwendungen 
anfallen werden. Daher ist eine Förderung möglich und der Markt Schneeberg kann 
einen formlosen Nachtragsantrag stellen. Voraussetzung ist jedoch, dass man sich 
für eine der drei Varianten entscheidet. Mit den Arbeiten kann nach Genehmigung 
des Nachtragsantrages fortgefahren werden. Der Gemeinderat hat sich für die dritte 
Variante entschieden. Diese Variante lässt Wand- und Deckenflächen einheitlich hell 
zwar in der historischen Textur erscheinen, sämtliche Symbole sind jedoch abgedeckt. 
Hierzu entfällt das Freilegen zugeschlämmter Einritzungen, statt der Kalkanstriche 
wird Kalkschlämme bzw. Kalkglätte mehrfach aufgetragen. Die dadurch entstehenden 
Mehrkosten belaufen sich auf insgesamt 7.141,50€, netto. Inzwischen konnten die 
Arbeiten wieder fortgesetzt werden.
Weitere Informationen
Die Gemeinde Schneeberg beschäftigt sich zurzeit mit dem Neubau bzw. Erwei-
terung des bestehenden Kindergartens. Derzeit ist eine Kindergartengruppe in das 
Dorfwiesenhaus ausgelagert, um den nötigen Platzbedarf abzudecken. Diese Maß­
nahme war erforderlich, um seitens des Landratsamtes eine Betriebserlaubnis für den 
Kindergarten zu erhalten. Die Betriebserlaubnis wurde für die nächsten drei Jahre mit 
der Auflage erteilt, in dieser Zeit eine Erweiterung bzw. einen Neubau zu planen und 
durchzuführen. Im Moment wird vom Büro Johann und Eck eine Machbarkeitsstu­
die durchgeführt. Es werden mögliche Grundstücke beleuchtet und die Möglichkeiten 
geprüft. Hierbei wurde festgestellt, dass es in Schneeberg aufgrund von Hanglagen 
und HQ100 nur sehr wenig geeignete Grundstücke für das Projekt gibt. Die ersten 
Kostenschätzungen für den Bau auf geeigneten Grundstücken liegen zwischen 4 – 5 
Mio. €. Parallel wird untersucht, ob neben der bestehenden Einrichtung im Gebäude 
der Familie Damm eine Erweiterung realisierbar ist. Unser Bestreben ist es, eine be­
zahlbare Lösung zu finden, die deutlich unter der uns vorliegenden Schätzung liegt.
Bei der über 200 Jahre alten Linde auf der Wiese unterhalb der Gaststätte Hellas wur­
de eine Baumkrankheit festgestellt, die auf die vergangenen, sehr trockenen Sommer 
zurückzuführen ist. Wir haben durch größere Bewässerungsaktion im vergangenen 
Jahr versucht, die Linde zu retten. Sie fing wieder an, mit neuen Trieben auszuschla­
gen, allerdings nur kurze Zeit. Da Bürgermeister Repp die Linde noch nicht aufgeben 
wollte, vereinbarte er einen Vororttermin mit Herrn App, dem Landschaftspfleger im 
Landratsamt Miltenberg. Dieser hat letzte Woche den Baum begutachtet und musste 
feststellen, dass der Baum verloren ist. Die Wurzeln sind fast komplett abgefault und 
der Stamm ist hohl. Der Baum sollte im Oktober gefällt werden, bevor er umstürzt. Vor 
dem Pflanzen eines neuen Baumes sind die Wurzeln zu entfernen.
Seit dem 14.Juli 2021 ist die stationäre Geschwindigkeitsmessanlage in Betrieb. 
Es wurden auch Messungen durchgeführt. An 21 Tagen war die Anlage aktiv, 4 Tage 
aus Richtung Amorbach und 17 Tage aus Richtung Rippberg kommend. Die Anzahl 
der gezählten Fahrzeuge beläuft sich auf 57.182, davon erfasste Datensätze waren 
144, verfolgte Datensätze 122. Davon waren 101 Fahrzeuge 6-10 km/h, 16 Fahr­
zeuge 11-15 km/h und 5 Fahrzeuge 16-20 km/h zu schnell. Meistens überschritten 
Fahrzeuge aus Fahrtrichtung Rippberg die erlaubte Geschwindigkeit.
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Die Fußgängerbrücke neben der Tankstelle Herm, die als Verbindung zum Radweg 
dient, ist ab sofort gesperrt. Sie wird wegen Baufälligkeit in Kürze abgebaut. Auf Grund 
des Risikos eines Einsturzes hat der Gemeinderat aus Sicherheitsgründen beschlos­
sen, die Brücke zu demontieren. Der Markt Schneeberg ist dabei, eine günstige Alter­
native zu finden.
Ich bedanke mich bei allen, die sich an den diesjährigen Ferienspielen aktiv beteiligt 
haben: Den Sportfreunden, dem Turnverein, der Kolpingfamilie, der Familie Eschen­
bach, der FG Krabbe, dem Musikverein und dem CSU-Ortsverband, dessen Aktion 
in den Herbstferien stattfindet. Euch ist es zu verdanken, dass wir den Kindern und 
Jugendlichen wieder ein abwechslungsreiches Programm bieten konnten. Alle Betei­
ligten waren mit viel Freude dabei. 
Auf Grund der Corona-Pandemie mussten unsere Vereine lange ohne Aktivitäten 
durchhalten. Veranstaltungen, die die Vereine sehr nötig gehabt hätten, konnten nicht 
durchgeführt werde. In der Hoffnung auf eine Verbesserung der Situation und nach 
2-jähriger, aufgezwungener Pause möchte ich mich in diesem Jahr wieder mit den 
Vereinsvertretern treffen. Tag, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.
Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start zurück in den Alltag und bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen
Repp Kurt
1.Bürgermeister  

Spielplatz in den Dorfwiesen gesperrt
Der Spielplatz in den Dorfwiesen kann derzeit nicht genutzt werden, da neue Spielge­
räte aufgebaut werden.

Standesamtliche Nachrichten
02.08.2021	 Nele Marie Lieske 	 Eltern: Nancy und Marcel Lieske, Weinbergstr. 5

Wasserhärtebereich des Trinkwassers in Schneeberg
Nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reinigungs­
mitteln (Wasch- und Reinigungsmittelgesetz – WRMG) teilt der Markt Schneeberg als Was­
serversorgungsunternehmen dem Verbraucher den Härtebereich des Trinkwassers mit:

Gesamthärte: 10,4°dH
Härtebereich: mittel

Schneeberg
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Große Beteiligung an der Flursäuberungsaktion  
am 18.09.2021 im Markt Schneeberg

Am Samstag, den 18.09.2021, beteiligte sich der Markt Schneeberg im Rahmen des 
Aktionstages „World Cleanup Day Germany“ an der landkreisweiten Flursäuberungs­
aktion, die ausnahmsweise im Herbst stattfand. 
Nach dem Ausfall der Flursäuberungsaktion in 2020 aufgrund der Corona-Pandemie 
und der Verschiebung in diesem Jahr von Frühjahr auf Herbst war die Beteiligung 
und die Motivation an der Aufräumaktion am Samstag besonders hoch. Insgesamt 46 
kleine und große Helfer befreiten die Natur in unserem Gemeindegebiet von Abfalla­
blagerungen. 
Obwohl jahreszeitbedingt die Wegränder und andere Flächen mit hohem Gras, Brenn­
nesseln und Gestrüpp bedeckt waren, entdeckten die Helfer immer noch viel Unrat in 
der Landschaft und im Wald. Neben Abfällen wie alte Reifen, Hundekotbeutel und 
eimerweise Flaschen waren auch Fundsachen wie Fässer und eine Eisenleiter da­
bei. Die gesammelte Abfallmenge füllte einen großen Container. Auffallend war, dass 
sich Menschen während der Corona-Pandemie im Sommer mehr in der freien Natur 
aufgehalten haben und Picknick-Abfall unter anderem auf Wiesen hinterließen, die 
für Tierfutter gedacht waren. Die fremden Stoffe fanden sich dann in den Trögen der 
Nutztiere wieder und führten in einigen Fällen zum Tod.

 
Der Markt Schneeberg bedankt sich für den freiwilligen und engagierten Beitrag zum 
Erhalt einer sauberen Umwelt herzlich bei den vielen Helfern der Feuerwehr und der 
Kinderfeuerwehr, beim Roten Kreuzes für den Einsatz des BRK-Fahrzeuges, beim 
Forst, beim Obst- und Gartenbauverein, beim Bauhof und bei den vielen Einzelper­
sonen, die spontan zum Helfen gekommen sind!
Danke!
Der Bürgermeister Kurt Repp und der Umweltbeauftragte Konstantin Amenth

Schneeberg
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Öffnungszeiten der öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr	
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Fundsachen in Schneeberg
Gegenstand		  Fundort
Kinderjacke Gr. 164	 Spielplatz/Bolzplatz Dorfwiesenhaus
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 19.10.2021, 19:00 Uhr – Weilbach / Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift­
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home­
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607
Öffnungszeiten:

Montag:		 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  	 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:	 06.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Telefonnummern beim Markt Weilbach
Zentrale:	 09373 – 97 19 0
Bürgermeister
Robin Haseler	 97 19 14 - Email: robin.haseler@weilbach.de
Verwaltung:
Elke Burckhardt	 97 19 13 - Email: elke.burckhardt@weilbach.de
Simone Bauer	 97 19 20 - Email: simone.bauer@weilbach.de
Kasse: 
Christiane Bauer 	 97 19 15 - Email: christiane.bauer@weilbach.de
Claudia Link	 97 19 12 - Email: claudia.link@weilbach.de
Bürgerbüro:
Vivian Hollenbach	 97 19 17 - Email: vivian.hollenbach@weilbach.de
Karina Hayn	 97 19 11 - Email: karina.hayn@weilbach.de
KMW:
Julia Heinbücher	 97 19 18 - Email: julia.heinbuecher@weilbach.de
Martina Förtig	 97 19 16 - Email: martina.foertig@weilbach.de
Bauhof:	 20 46 382 
	 0171 – 74 23 081 (F. Helmstetter)
	 0171 – 56 25 092 (Roland Zeller)
Facility Manager:	 0171 – 56 34 913 (Alexander Rudolf)
Forst:
Sebastian Hennig	 97 19 22 -Email: sebastian.hennig@weilbach.de
	 0171 - 56 01 561

Randale am Mud-Rastplatz
In den vergangenen Wochen kam es mehrfach zu Sachbeschädigungen in Weilbach 
(7./8.9, und 9.9.). Besonders betroffen war davon der Rastplatz an der Mud (nahe 
der Bundesstraße/Langer Steg). Glasflaschen wurden zertrümmert und die Scherben 
in der Wiese verteilt, Bänke und Tische so beschädigt, dass sie abgebaut werden 
mussten. Auch an anderer Stelle trieben die Täter mutmaßlich ihr Unwesen und hin­
terließen Schäden. Der Mud-Rastplatz musste aus diesem Grund komplett abgeräumt 
werden und steht nun nicht mehr zur Verfügung. Es wurde Anzeige erstattet.
Für sachdienliche Hinweise wenden Sie sich an die Markt Gemeinde.

W
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25 Jahre im Dienst der Marktgemeinde
Am 14.09.2021 gratulierte Bür­
germeister Robin Haseler zu 25 
Jahre Dienstjubiläum. Frau Elke 
Wörner absolvierte bereits 1991 
das Vorpraktikum im Kindergar­
ten Weilbach, anschließend das 
Berufspraktikum, um dann als 
Erzieherin in den Dienst der Ge­
meinde zu treten. Ab 2005 über­
nahm sie die Leitung des Kin­
dergartens Weilbach, die sie 
bereits zuvor kommissarisch 
ausgeübt hatte. Seither war sie 
stehts mit Sorgfalt, Organisati­
onstalent und Empathie für Kin­

der, Eltern und Kolleginnen und Kollegen tätig. Immer hatte sie ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Eltern und war jedem Kind zugewandt. Mit dem 25-jährigen Jubiläum fällt 
auch die Entscheidung zusammen, die Leitung in neue Hände zu geben. Elke Wörner 
fungiert seit dem 1.9.2021 als stellvertretende Leitung im Kindergarten Farbenzauber. 
Für sie nachgerückt ist Sebastian Deuchert, der nun die Einrichtung führt. Auch für 
diesen Einsatz als Leiterin bedankte sich Robin Haseler ausdrücklich und überreichte 
ein Präsent.

Ferienspiele Markt Weilbach
Der Markt Weilbach bedankt sich ganz herzlich bei folgenden Vereinen und Verbänden 
für die Mitwirkung bei den diesjährigen Ferienspielen unter „besonderen Bedingungen“:
Heimatverein Weilbach – Weckbach, Sportverein Weilbach, SPD – Ortsverein 
Weilbach-Weckbach

Ergebnis Trinkwasseranalyse Weilbach 2021
Bei der routinemäßigen chemischen und mikrobiologischen Untersuchung des Trink­
wassers im Gemeindegebiet Weilbach wurden bei allen Proben die Grenzwerte der 
nach der Trinkwasserverordnung zu untersuchenden Parameter eingehalten.
Gesamthärte: 8,5 (berechnet)
Härtebereich (Waschmittelgesetz): mittel
Die ausführliche Wasseranalyse ist unter www.weilbach.de einzusehen. 
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Rattenprobleme
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen Wochen wurden an einigen Stellen in Weilbach vermehrt Ratten 
beobachtet. Ratten sind nach § 2 Nr. 12 Infektionsschutzgesetz Gesundheitsschäd­
linge, da durch sie Krankheitserreger auf den Menschen übertragen werden können. 
Ratten treten, wie andere Tiere auch, in der Regel dort auf, wo sie ausreichend Nah­
rung, Unterschlupf und Nistmöglichkeiten finden. Wir bitten daher darauf zu achten, 
Lebensmittel ordentlich zu kompostieren. Ein sorgsamer Umgang mit Lebensmittelab­
fällen kann ein vermehrtes Auftreten der Schädlinge verhindern. Entsorgen Sie keine 
Speisereste in der Toilette, auch diese nehmen die Ratten dankend an. Bei den aktu­
ellen Kanalbefahrungen ist dies gut nachzuvollziehen.
Wir danken für Ihre Mithilfe.

Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
 Landkreis auf“

Bild zeigt ein paar Schüler nach der Sammelaktion

Am Samstag, 18. September 2021 fand wieder 
die der landkreisweiten Aktion „Wir räumen un­
seren Landkreis auf“ statt. Der Markt Weilbach 
bedankt sich recht herzlich bei folgenden, teil­
nehmenden Vereinen und Verbänden: 
SPD-Ortsverein Weilbach-Weckbach, 
CSU-Ortsverband, Gönzbachtalfreunde, 
Heimatverein Weckbach, Turnverein und 
Gotthard-Grundschule.
Es gab in der Gotthard-Grundschule sehr enga­
gierte Kinder, die auch am Montagnachmittag 

ihre Freizeit „opferten“ und noch eifrig Müll sammelten.

Fundsache in Weilbach
1 Wanderstock			�   gefunden auf dem Wanderweg nach Breitendiel
				    Höhe B496/Linde
1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln	 gefunden auf dem Waldweg Reuenthal/Monbrunn
				    kurz vor Monbrunn
1 braunes Kinderstrickjäckchen	 im Wald mit schwarzen Schmetterlingen
(Gr. 92)
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Amtliches Allgemein

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma­
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
-	� 4-Zi-Whg. – Erstbezug, 1. OG u. DG, ca. 110 m², zentr. Lg., WoKü m. EBK, Bad m.  

bodeneb. Du., KM 990 €, SP 30 €. Tel.: 09373/200948
Weilbach
-	� Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie  

Garagen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373 / 
97160

-	� 2-Zi-Whg., DG, ca. 50 m², renoviert, EBK, TLB, AR im Keller, zzgl. Gge., 300 € 
KM + 2 MM KT. Tel.: 0176/39140769
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Mietgesuche
Amorbach und Schneeberg
-	� Berufstätige 45-Jährige sucht 3-Zi-Whg., ca. 70 m², zur langfr. Nutzung, NR. 
	 Tel.: 0151/10319154
Amorbach und Umgebung
-	� Berufstätiger NR ohne HT sucht ab 1.11. eine 3-Zi-Whg., ca. 75 m², ggf. m. SP. 
	 Tel.: 0160/90822585
Miltenberg und Umgebung
-	� Wir, 62 und 58 J., Logistikarbeiter und Verwaltungsangestellte, suchen ein kl., 

gerne älteres, Haus od. Whg. m. Garten. Tel.: 0160/99188190

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb,	 Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen	 Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil:	 Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
	 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
	 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
	 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
	 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
	 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh­
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Obst- und Gartenbauverein Amorbach trotz  
Corona im Aufwind

Bericht über die Mitgliederversammlung für 2019 und 2020
Am 9. September hielt der Obst- und Gartenbauverein in der Gaststätte „Schmelz­
pfanne“ seine Mitgliederversammlung für die Jahre 2019 und 2020 ab. Im Jahr 2020 
hatte die Versammlung coronabedingt ausfallen müssen. Nach der Erledigung von 
Formalitäten und dem Totengedenken blickte der 1. Vorsitzende Hans Waldeis zu­
nächst noch einmal auf die Probleme seit der Neugründung des Vereins im Februar 
2019 zurück, die mittlerweile aber allesamt gelöst werden konnten. Danach ging er  
auf die praktische Arbeit des Vereins ein. Im Mittelpunkt stand die Arbeit in der Apfelal­
lee im Otterbacher Tal, die dem Verein vom Fürstenhaus zu Leiningen zur Pflege und 
Nutzung überlassen worden war. Über 100 alte Apfelbäume mussten ausgeschnit­
ten werden, 17 neue Hochstämmchen ganz unterschiedlicher regionaler Apfelsorten 
wurden gepflanzt, der Weg in Zusammenarbeit mit Anton Heller vom fürstlich leinin­
genschen Bauhof ausgebessert und eingesät. Dank der finanziellen Unterstützung 
durch die Odenwald-Allianz konnten vier Informationstafeln aufgestellt und die neu 
gepflanzten Bäumchen beschildert werden. Federführend war dabei Vorstandsmit­
glied Andreas Wolf. Vier neue Sitzbänke, sowie eine Sitzgruppe in der Mitte  der Allee, 
die von Amorbacher Bürgern gesponsert wurden, laden die Besucher zum Verweilen 
inmitten einer stimmungsvollen Landschaft ein. Rolf Bachert und der 1. Vorsitzende 
hatten 22 Nistkästen gebastelt, die in den Bäumen verteilt wurden. Hans Waldeis 
bedankte sich bei allen ehrenamtlichen Helfern für ihren immensen Einsatz. Ohne sie 
wäre das Projekt Apfelallee nicht zu bewältigen gewesen. Parallel zu diesen Arbeiten 
wurden Schnittkurse am Kreisaltenheim und am Schafhof abgehalten, die Kelterakti­
on wurde im Rahmen des Wendelinusmarkts 2019 durchgeführt. Der Markt 2020 fiel 
Corona zum Opfer, dafür verkaufte man erstmals eigenen Apfelsaft in 5-Liter-Bag in 
Box, und auf dem Weihnachtsmarkt 2019 und auf dem Wochenmarkt 2020 wurden 
Mistelzweige aus der Apfelallee, liebevoll zu Sträußen gebunden, zum Kauf angebo­
ten. Auch der gesellige Aspekt kam – wie man den Ausführungen des 1. Vorsitzenden 
entnehmen konnte – nicht zu kurz. Er erinnerte an die Fahrt zur Bundesgartenschau 
in Heilbronn, den Vereinsnachmittag im Dezember 2019 im Café Schlossmühle, aber 
auch an die Restaurierung des Fliegenpilz am Sommerberg durch einen Amorbacher 
Stammtisch um Stefan Eck, Klaus Weintz und Franz Nolte. In seinem Kassenbericht 
für die Jahre 2019 und 2020 konnte Kassier Georg Elflein von einer soliden Finanzla­
ge sprechen. Die Kassenprüfer Reiner Hauschild und Walter Hennrich attestierten ihm 
eine einwandfreie Kassenführung und beantragten für ihn und die Gesamtvorstand­
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schaft Entlastung, welche auch einstimmig erteilt wurde. Die vermehrten vielfältigen, 
satzungsgemäßen Aktivitäten in den letzten Jahren erforderten auch erhöhte finanzi­
elle Aufwendungen, weshalb die Vorstandschaft beschlossen hatte, eine Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrags von derzeit 10,-- auf 15,-- Euro jährlich zu beantragen. Diesem 
Antrag wurde bei einer Gegenstimme stattgegeben; die Einführung eines Familien­
beitrags ist derzeit nicht vorgesehen. Hans Waldeis teilte mit, dass die langjährigen 
verdienten Vorstandsmitglieder Margret Burzlaff und Helmut Matt wegen Umzugs aus 
dem Gremium ausscheiden mussten. Andreas Beger und Robert Hamm haben sich 
bereit erklärt, deren Amt bis zur nächsten Wahl kommissarisch zu übernehmen. Nach 
einem Grußwort der neuen Kreisverbandvorsitzenden Ulrike Oettinger, beschloss 
Hans Waldeis die Sitzung mit einem herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer 
und richtete den Blick in die Zukunft; Ende April 2022 soll erstmals in der Apfelallee ein 
Apfelblütenfest gefeiert werden. Dort soll auch Anfang Juni ein Kurs „Mähen mit der 
Handsense“ durchgeführt werden.
Hier noch ein paar Termine:
Am Freitag, den 1. Oktober, am Samstag, den 2. Oktober sowie am Samstag, den 
9. Oktober jeweils ab 10.00 Uhr APFELERNTE IN DER APFELALLEE. Auch Helfer, 
die nicht dem OGV angehören, sind herzlich willkommen! Am Wendelinusmarkt-Wo­
chenende, dem 16. und 17. Oktober gibt es am Marktplatz wieder frischen, handge­
pressten Süssmoscht zum Mitnehmen oder zum Testen. Auch wird haltbar gemachter 
Apfelsaft in 5-Liter-Bag in Box angeboten.
Für den 6. November ist wieder eine Pflanzaktion junger Apfelbäume in der Apfelallee 
geplant. Spenden für die jungen Bäume werden gerne entgegengenommen.
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Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr  		
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 
E-Mail:	 Buecherei.Amorbach@gmail.com

Liebe Leserinnen und Leser,
auch bei uns gilt die aktuelle Covid19-Regelung „geimpft, genesen oder getestet“.
Bitte zeigen Sie Ihren Nachweis bei unseren Mitarbeitern vor. Kinder bis 6 Jahre,  
sowie Schülerinnen und Schüler gelten als getestet.
Euer Büchereiteam Amorbach

Chorvereinigung Amorbacher Lerchen
Kinderchor „Amorbacher Lerchen“ – „Endlich dürfen wir wieder singen“
Neue Chorkinder sind herzlich willkommen. Komm einfach mal „zum Schnuppern“ 
vorbei, lerne uns und unsere Chorleiterin Birgit Wagner kennen und schau, was bei 
den „Lerchen“ alles los ist.
Chorprobe: jeden Montag, 16.00 – 16.45 Uhr, im Pfarrheim
(Kontakt Birgit Wagner Tel. 5290083)
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Musikverein Kirchzell
Einladung zur Generalversammlung	

Datum:	 08.10.2021, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Proberaum, Hauptstraße 21
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

	• Vorsitzende
	• Dirigentin
	• Kassier
	• Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder. Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches 
Erscheinen und das damit bekundete Interesse am Verein.

Schützenverein „Auerhahn“ 1925 e.V.
Einladung zur Generalversammlung 
am Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr Schützenhaus Kirchzell
Tagesordnung:

1. 	 Begrüßung und Bericht das 1. Schützenmeisters
2. 	 Bericht des Schiftführers
3. 	 Bericht der Sportabteilungen (Luftgewehr/Bogen/Blasrohr/Dart)
4. 	 Bericht der Jugendleitung
5. 	 Bericht der Damenleiterin
6. 	 Bericht Schatzmeister und Kassenprüfer
7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
8. 	 Wünsche und Anträge

K
irc

hz
el

l



Bayerischer Odenwald vom 28.09.2021 – Seite 32

FC Kickers Kirchzell 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des FC Kickers Kirchzell 1922.e.V
Am Sonntag, den 24.10.2021 um 18.30 Uhr im Kickersheim.
Tagesordnung:

1	 Begrüßung und Totengedenken
2	 Protokollbericht
3	 Berichte der Abteilungen
4	 Kassenbericht
5	 Entlastung der Vorstandschaft
6	 Neuwahlen
7	 Wünsche und Anträge
8	 Vereinslied

Die Vorstandschaft des FC Kickers Kirchzell

Termine 2021
22. und 23. Oktober 2021 jeweils ab 17.00 Uhr Wein und Genusstage im Kickersheim
24. Oktober 2021 ab 18.30 Uhr Jahreshauptversammlung
19. November 2021 ab 17.00 Uhr Schlachtfest im Kickersheim

Turnverein 1908 Kirchzell e. V.
Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, den 22.10.2021 um 20:00 Uhr findet in unserer Turn- und Sporthalle die 
diesjährige Generalversammlung statt.
Hierzu sind alle Mitglieder des TV Kirchzell herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung; Bericht des 1.Vorsitzenden
2.	 Kassen- und Geschäftsbericht
3.	 Berichte der Abteilungen
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Satzungsänderung
7.	 Neuwahlen 
8.	 Wünsche und Anträge

Bedingt durch die Maßnahmen zur Eindämmung des SARS-CoV-2/COVID-19-Vi­
rus findet die Veranstaltung unter den zum Zeitpunkt der Generalversammlung 
(22.10.2021) geltenden Schutzmaßnahmen statt. Aktuelle Informationen sind auf un­
serer Homepage www.tv-kirchzell.de zu finden. 
Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Wörner
1. Vorsitzender
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So., Mo., Di.: 9.30 - 18.00 Uhr
Mi. - Sa.: 9.30 - 22.00 Uhr

Bayerischer Odenwald vom 28.09.2021 – Seite 34



elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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Email: kunde@telecaro.de · www.telecaro.de

TeleCaro
Breitendieler Str. 2
63897 Miltenberg

Wir freuen  
uns auf Euch!

WIR SIND
 UMGEZOGEN! 

Wir sind jetzt dort!
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUS FENSTER

Einbruch 
zwecklos

Sicher durch Hennig Fenster

JAHRE

FENSTERBAU

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf

Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

- so einzigartig wie Sie selbst!

Hennig Individual Haus

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0

JAHRE

FENSTERBAU
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Zentrale Großheubach  Industriestraße 20, 63920 Großheubach, Telefon: 09371 9753-0
Filiale Erbach  Neckarstraße 19, 64711 Erbach, Telefon: 06062 912005
Dietmar Kraus  Planung / Verkauf

STAURAUM
Wir freuen uns darauf, Sie in unserer Ausstellung 
begrüßen zu dürfen. Selbstverständlich können Sie  
auch weiterhin unsere digitalen Beratungstermine  
per Videokonferenz buchen.

Terminvereinbarung: 09371 9753-0   Website: www.brossler.de

Wir stellen ein: 
Montage-Schreiner 
und Schreiner.
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION AMORBACH
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ANLAGENMECHANIKER (m/w/d) GESUCHT

An alle Partnerinnen von 
Anlagenmechanikern und Heizungsbauern
(gilt auch für Partner von Anlagemechanikerinnen und Heizungsbauerinnen)

Kommt Ihr Partner von der Arbeit und ärgert sich über
- viele Überstunden
- ein schlechtes Betriebsklima
- den Chef, der seine Leistung nicht anerkennt
- seine ungerechte Bezahlung

Die Lösung: Schicken Sie ihn einfach zu RUFprivat! 

Bewerbung bitte an:

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 420 | www.rufprivat.de
eMail: bruno.bachmann@rufprivat.de
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

immer dabei ...immer dabei ...

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

Dein

www.hansenwerbung.de | Hauptstr. 8 | Kleinheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

APP
JETZT
kostenlos 
downloaden!
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TÜREN FÜR IHR ZUHAUSE 

 Elsenfeld-Rück | TEL 06022 2631 - 0

www.appel-rueck.de

PLAQUEFREI DURCH´S JAHR!

Erlenbach, Fon: 06022.7069260  - Aschaffenburg, Fon: 06021.584360  -  bkk-akzo.de    

DDANKANK
ZUSCHUSS ZUR ZUSCHUSS ZUR 

ZAHNREINIGUNG!ZAHNREINIGUNG!

PLAQUEFREI DURCH´S JAHR!PLAQUEFREI DURCH´S JAHR!
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleinheubach Tel. 09371/6500314

In der Seehecke 5

Regional 

   Genießen!

z.B. Wein & Likör 

                
 aus Erlenbach
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Gewürz-Theke

Frischeecke

Salat-Theke
■ frische Salat-Theke
■  Fleisch- und 

Wurstwaren
■  großes Obst- und 

Gemüsesortiment
■  wöchentlich 

tolle Angebote
■  Abholservice
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Der Gesangverein feierte Geburtstag
Am Montag, den 06. September trafen sich in der Abendstunde die Mit­

glieder des Gesangvereins „Frohsinn“ auf der Freifläche neben der Marktplatzhalle, 
um den 130. Geburtstag in kleinem Rahmen zu feiern. An dieser für den ältesten 
Verein von Kirchzell historischen Stätte wurde am 06. September 1891 im ehemaligen 
Gasthaus „zum weißen Ross“ der Männergesangverein „Frohsinn“ 1891 Kirchzell ge­
gründet.

Nach einem „Sängergruß“ begrüßte die Vorsitzende Claudia Wißmann die anwe­
senden Sänger und die Zuschauer. Umrahmt von Liedern des Männerchors führten 
Wendelin Schäfer und Reinhard Zang durch die abwechslungsreiche Geschichte. Die 
2. Bürgermeisterin Susanne Wörner überbrachte die Grüße und Glückwünsche der 
Gemeinde. Mit dem Lied „Abschied“ wurde die spontane und kurzweilige Feier been­
det.
Foto: Diethard Balles; Text: Reinhard Zang

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 28.09.2021 – Seite 51

Ultracycling Rennen „Race Across Germany Aachen-
Görlitz“: Kirchzeller Rainer Hess erfolgreich

Rainer Hess (51 Jahre) vom Team „mb-radsport-
racing“ ist am Samstag, 11.9. um 8 Uhr in Aachen 
Richtung Osten nach Görlitz quer durch die Repu­
blik gestartet. Dabei hat er Nonstop 800 Kilometer 
bei 7500 Höhenmetern mit einer kurzen Schlafpau­
se (20 Minuten) in einer Zeit von 38 Stunden und 5 
Minuten gefinished und ist am Samstag um 22:05 in 
Görlitz pannenfrei angekommen (Altersklasse Platz 
4, Gesamt 25). Er hat sich mit dieser herausra­
genden Leistung für das RAAM (Race Across Ame­
rika) qualifiziert. Zuerst ging es aufgrund der Hoch­
wasserkatastrophe mit einigen Umleitungen nach 
Bonn, anschließend folgte u.a. das Bergische Land, 
das Rothaargebirge und noch anderen Mittelgebir­
ge mit unzähligen Anstiegen. Rainer Hess ist die 
komplette Nacht bei Dauerregen durchgefahren, 
trotzdem kam er gut voran und hat sein gestecktes 
Ziel erreicht. Er war Nonsupportet unterwegs, d.h. 
ohne Begleitfahrzeug und hat sich dabei komplett 
selbst versorgen müssen. Das Starterfeld war bei 
65 Startern auch mit einigen Profis gut besetzt wel­
che allerdings durch Begleitfahrzeuge betreut wur­
den. Im Vorfeld hat er in 2021 13.000 Kilometer 
strukturiert trainiert. Sein Trainingsgebiet ist der 
Odenwald sowie Spessart und auch Schwarzwald, 
einige Male fuhr er sogar bis nach Frankreich zum 
Croissant essen. Unterstützt wird er durch MB-Rad­
sport in Amorbach, die sein Vehikel immer wieder 
optimieren und verlässlich fahrbereit halten. Sein 
Dank gilt auch dem Ärzteteam Dr. Folger, insbeson­
dere für die Mini-OP kurz vor dem Start und Heidrun 
Dreiseitel die bei einigen Ausrüstungsteilen (Klei­
dung) super Näharbeiten geleistet hat!

 

Was Rainer Hess 
als nächstes vorhat...   

schaun mer mal.
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Bachfreunde Ottorfszell

Jahreshauptversammlung der Bachfreunde Ottorfszell
Am Samstag, den 04. September 2021 trafen sich die Bachfreunde zur Jahreshaupt­
versammlung an der Ottorfszeller Bach. Erster Vorstand Markus Herkert eröffnet die 
Versammlung mit der Begrüßung der Mitglieder, sowie der 2. Bürgermeisterin Su­
sanne Wörner und 3. Bürgermeisterin Monika Arnheiter. Susanne Wörner überbringt 
die Grußworte des Markt Kirchzell und lobte den Verein für ihr Engagement in dieser 
besonderen Pandemiezeit, so konnten im Jahr 2020 zusammen mit dem Regional­

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 28.09.2021 – Seite 53

budget der Odenwald Allianz Ruhebänke rund um Ottorfszell installiert werden und 
ebenso das traditionelle Keltern in kleinem Format ausgerichtet werden. Markus Her­
kert erwähnt in seinem Bericht, dass der Verein derzeit 62 Mitglieder zählt, Tendenz 
steigend. Das Vereinsleben war auch dieses Jahr kaum möglich, dennoch wurde wie­
der ein Projekt zusammen mit der Odenwald Allianz gestartet, so wird auf dem Dorf­
platz neben Bushäuschen und Linde ein Brunnen errichtet. Das Projekt ist momentan 
in der Fertigstellung. Des Weiteren sollen dieses Jahr auch wieder die Apfeltage in 
kleinem Format, soweit es die Lage zulässt, am 09. und 10. Oktober stattfinden. Kas­
sier Alexander Herkert verlas den Kassenbericht und bedankte sich bei dem Markt 
Kirchzell für das Aufstocken der Vereinsförderung auf Grund von Corona. Die Kasse 
wurde geprüft und für in Ordnung befunden, die Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Es folgten die Neuwahlen des Vorstands, die Wahl wurde durchgeführt von Monika 
Arnheiter. Markus Herkert wurde als erster Vorstand zusammen mit seinem Stellver­
treter Markus Pfefferkorn bestätigt. Anne Speth übernimmt das Amt der Schriftführerin 
von Oliver Breitenbach. Heiko Roth übernimmt das Amt des Kassiers von Alexander 
Herkert. Johannes Breunig bleibt Kellermeister. Als Beisitzer wurden Frank Farren­
kopf, Michael Pfefferkorn und Alexander Herkert gewählt. Kassenprüfer bleiben Ste­
fan Frank und Gabriel Herkert. Monika Arnheiter gratuliert dem gesamten Vorstand 
zur Wahl und wünscht viel Erfolg. Markus Herkert beschloss die Versammlung nach 
dem Punkt Wünsche und Anträge, danach ließen die Bachfreunde den angenehmen 
Spätsommerabend an der Bach ausklingen.

Bild: Neugewählte Vorstandschaft der Bachfreunde (von links: Anne Speth ,Michael 
Pfefferkorn, Stefan Frank, Markus Herkert, Alexander Herkert, Markus Pfefferkorn, 
Heiko Roth, Gabriel Herkert, Johannes Breunig)
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Schneeberg
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Schneeberger Musikanten
Sommerferien!
Sonnenschein, Spiele im Freien, Freunde, Wasserschlachten, leckeres Eis ….
Genau das liebten wir als Kinder am Sommer. Deshalb sollte dieses Jahr unser Motto 
„Sommerspiele mit den Schneeberger Musikanten“ lauten.

Bei strahlendem Sonnenschein trafen wir uns am 4. Sep­
tember am Dorfwiesenhaus und starteten, nach einem ne­
gativen Corona-Test, mit Sackhüpfen, Eierlauf und Tauzie­
hen in den späten Vormittag.
Anschließend hatten wir große Freude am Dosenwerfen, 
Kegeln und Völkerball.
Ein kleines Highlight und eine angenehme Erfrischung war 
sicher der Wettlauf, bei dem Wasser von einem Eimer zum 
Nächsten transportiert werden sollte.
Abgerundet wurden die Ferienspiele dann natürlich mit 
einem leckeren Eis und mit der Gestaltung eines Plakats 
für unseren nächsten Schnuppertag am 02.10.2021.

Hier sind alle interessierten, kleinen und großen Musikbegeisterte eingeladen, Instru­
mente kennenzulernen, Fragen beantwortet zu bekommen und auch dem ein oder 
anderen Stück zu lauschen.
Wir freuen uns schon sehr!
Die Jugendvorstandschaft der Schneeberger Musikanten!

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine:

10.10.2021	 Bezirkswallfahrt auf dem Engelberg
Ferienspielaktion auf dem Erlebnisbauernhof Schäfer in Kirchzell
13 Kinder wurden von Mitgliedern der Schneeberger Kolpingfamilie im Rahmen 
der Ferienspielaktion zum Erlebnisbauernhof in Kirchzell begleitet. Erlebnisbäuerin 
Sandra Schäfer begrüßte die Kinder in der Ortsmitte und stellte gleich zu Beginn der 
Wanderung durch Wiesen, Weiden und einem Wäldchen klar: „Mir renne net, mir 
schreie net, mir lange net an de elektrische Zaun!“ Mit diesen deutlichen und eindring­
lichen Worten starteten die Kinder mit der engagierten Bäuerin zu einer interessanten 
Erkundungstour. Dabei durchquerten sie auch einige Rinderweiden, wobei sich die 
Kinder und die Rindviecher gegenseitig bestaunten, allerdings meist mit genügend 
Abstand und Respekt. Sogar eine junge Erdkröte wurde dabei entdeckt und auf der 
Handfläche der Bäuerin begutachtet.
In einem kleinen Wäldchen erstellten sich die jungen Wanderer mit einem Blatt Papier 
und Wachsmalstiften an den Baumstämmen ihr eigenes Rindenbild.
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Eine weitere Herausforderung war die Aufgabe, bei einem „Wiesenmemory“ anhand 
von Bildtafeln verschiedene Wiesenkräuter und –pflanzen zu bestimmen, zu suchen 
und zu sammeln. Diese wurden später auf dem Bauernhof von den Kindern in ein 
Herbarium geklebt. Anschließend bereiteten sie selbst mit einigen der gesammelten 
Wiesenkräuter einen Kräuterquark und verzehrten diesen mit großem Appetit.
Im neuen, riesigen Kuhstall durften die Kinder die Kühe füttern und eine dort ebenfalls 
untergebrachte große, schnatternde Gänseschar bestaunen, die, warum auch immer, 
wie in einem Wollknäuel zusammengedrängt, ständig im Kreis rumwanderte.
Schnell waren die 3 Stunden vergangen, in denen die engagierte Sandra Schäfer mit 
sichtlichem Spaß die interessierten Kinder durch die Natur und das landwirtschaftliche 
Anwesen führte und erfolgreich zum Mitmachen motivierte. Resümee: Der Nachmit­
tag war für die begeisterten, jungen Besucher ein echtes Erlebnis auf dem Bauernhof.

 

Turnverein Schneeberg e.V.  
Neu: Yogakurs für Grundschulkinder

Warum ausgerechnet Kinderyoga?
…denn sie leben im Hier und Jetzt. Sie besitzen Phantasie, sie lassen sich begei­
stern, sie haben Lust zu lernen und Spaß am Tun, sie wollen sich bewegen. Im Yoga 
erhalten sie die Möglichkeit, sich selbst und ihren Körper zu erleben, im Kontext mit 
anderen Kindern und auch mit mir, Jennifer Adrian, als Yogalehrerin.
Ich möchte Kinder nicht verändern, ich möchte sie darin unterstützen, in ihrer Persön­
lichkeit angenommen zu sein und auch sich selbst anzunehmen. Mein Wunsch ist es, 
dass das Kind in erster Linie nach sich schaut, spürt und tut, was ihm guttut. Was und 
wie die anderen etwas machen ist nicht so wichtig.

Schneeberg
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In den letzten Jahren habe ich bei meiner Ar­
beit so viele wunderschöne Erlebnisse mit 
Kindern gehabt, dass ich davon überzeugt 
bin: „Wir alle können die Welt ein bisschen 
besser machen“ Wir sollten unseren Fokus 
wieder auf Dinge und Werte richten, die wirk­
lich wichtig sind: Liebe, Mitgefühl, Vertrauen, 
gemeinsam etwas erreichen.
Deshalb ein JA für Yoga mit Kindern.

Wann findet der Kinderyogakurs statt?
Damit die Kinder die Möglichkeit haben, mich und Yoga kennenzulernen gibt es am
Samstag, den 23. Oktober von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr einen Schnupperkurs*. 

(Foto: Jennifer Adrian)

Der Kurs startet dann nach den Herbstferien.
•	 Samstag, 13. November 16.30 bis 18.00 Uhr
•	 Samstag, 20. November 16.30 bis 18.00 Uhr
•	 Samstag, 04. Dezember 16.30 bis 18.00 Uhr
Lasst uns Kinderyoga gemeinsam erleben! Eure Jennifer Adrian.
*Anmeldung zum Schnupperkurs unter info@tv-schneeberg.de
Kurskosten: für Turnvereinsmitgliedskinder 45€ und für Nichtmitgliedskinder 55€ (bei 
einer Mindestteilnehmerzahl von sechs Kindern und maximal 10 Kindern). Die An­
meldung erfolgt direkt nach dem Schnupperkurs. Bitte bringe eine eigene Yoga- oder 
Gymnastikmatte mit!
Weitere Infos unter: https://tv-schneeberg.de

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bücherei Weilbach
Bücherei Weilbach ist geöffnet!!!
Öffnungszeiten:
Mittwoch	 16:30 – 18:30 Uhr
Freitag	 15:00 – 16:30 Uhr
Sonntag	 10:30 – 12:00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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SPD Weilbach: Ferienspiele am Reuenthaler See
Nach einem Jahr Pause 
freuten sich rund 20 Kinder 
über die wieder stattfin­
denden „Indianer“-Spiele am 
Reuenthaler See. SPD Vor­
sitzender Robin Haseler und 
sein Team organisierten 
auch in diesem Jahr einen 
Nachmittag Freizeitspaß. Mit 
dem Schlauchboot leise über 
den Reuenthaler ‚Silbersee‘ 
setzen und auf Pirsch gehen. 
Erste Versuche beim Bogen­
schießen, damit auch in Zu­

kunft der Büffelschinken gejagt werden kann, gehörten ebenfalls dazu. Natürlich 
mussten Federschmuck und Armreife ebenfalls gebastelt werden. Den großen Ab­
schluss bildete wieder die große Schatzsuche. Es wurde im „Hirschen“ erzählt, dass 
den Archäologen auf dem Gotthard doch glatt ihre Vorräte entwendet wurden. Zum 
Glück waren Teile einer Karte aufgetaucht, die den Weg weisen sollten. Die Weilba­
cher Indianer erkundeten daher einen tiefen Fluss, entlang von gefährlichen Steilhän­
gen folgten Sie kleinen Hinweisen, um durch tiefe Wälder bis zum Süßigkeitenschatz 
zu gelangen. Beladen mit alle diesen Schätzen kehrten Sie dann jubelnd ins Lager 
zurück.

Ferienspiele: Bürgermeisterausflug nach Wertheim
Weilbach. Am 3. September ging es 
um 9:30 Uhr mit Kirchgässner Rei­
sen nach Wertheim. 13 gespannte 
Kinder machten sich mit Bürgermei­
ster Haseler und weiteren Helfern 
auf, die Stadt Wertheim zu erkun­
den. Dort angekommen wurden Sie 
von Herrn Göpfert empfangen, der 
Sie hinauf auf die Wertheimer Burg 
führte. Dort erklärte Herr Göpfert die 
Entstehung der Burg, wie sich die 
Grafen von Wertheim gegen Angrei­
fer verteidigte und wie dort gewohnt 
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wurde. Die mächtigen Mauern und der hohe Bergfried beeindruckten natürlich. Auch 
der steile Aufstieg lies die Weilbacher Kinderschar staunen. Nach einer Pause mit 
Picknick am Main, bei der die Wertheimer Spielgeräte ausgiebig getestet wurden, 
machte sich die Gruppe auf zum Glasmuseum. Dort zeigte der Glasbläser den Kin­
dern, wie aus einem dünnen Glasrohr eine kunstvolle Kugel geformt und bei 1200 
Grad verziert wird. Bei einer kurzen Führung im Museum bestaunten die Kinder tau­
sende Jahre alte Glasgefäße, moderne Gerätschaften aus Glas und einige Spiel­
zeuge, die auch ausprobiert werden durften. Natürlich fehlte auch ein Klickerspiel da­
bei nicht. Mit vielen Eindrücken bepackt, kehrte die Gruppe dann gegen 17:00 Uhr 
müde, aber zufrieden wieder nach Weilbach zurück.

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Nach einer erfolgreich durchgeführten Medenrunde steht der Winter­

schlaf unserer Tennisplätze kurz bevor. Doch zuvor möchten wir die Gelegenheit noch 
einmal nutzen, den Fokus auf die Kinder unseres Vereins zu legen!

Denn all unsere Kleinfeld und Mid­
court Mannschaften unter Trainer 
Andy Klein konnten in Ihren Grup­
pen souverän die Meisterschaft für 
sich gewinnen!
Herzlichen Glückwunsch an:
Kleinfeld U8 mit Elias Pfaff, Linus 
Olbort und Raphael Adelmann.
Kleinfeld U9 mit Levin Bolvansky, 
Elias Pfaff und Sinan Torun.
Midcourt U10 mit Valentin Seitz 
und Levin Bolvansky.
Wir freuen uns sehr über das en­

orme Interesse der Kinder und Jugendlichen am Tennissport. Inzwischen spielen und 
trainieren mehr als 50 Kinder im Alter von 4 bis 15 Jahren in unserem Verein, alle aus 
Weilbach und umliegenden Gemeinden. Im Juli haben wir nun auch mit unserer „klei­
nen Ballstunde“ für 4- bis 5-Jährige begonnen, in der die Kinder spielerisch an Bewe­
gungs- und Ballspiele herangeführt werden. Bei Interesse am Tennissport (nicht nur 
bei Interesse der Kinder) bitte jederzeit melden über die info@tc-weilbach-weckbach.de 
Die Vorstandschaft des Tennisclub
Kontakt unter: info@tc-weilbach-weckbach.de 	 www.tc-weilbach-weckbach.de
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Mitteilungen Allgemein

Die EUTB stellt sich vor
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung EUTB unterstützt und berät alle 
Menschen, die von Behinderung bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige 
kostenlos in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe.
Es werden Ratsuchende aus dem gesamten Landkreis Miltenberg beraten.
Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 9493487
Frau Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de
Frau Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfranken.de 
www.teilhabeberatung.de

Workshop über Corona als Herausforderung 
 für den Familienalltag

Im Workshop „Corona, eine Herausforderung für Frauen – Wie gestalte ich meinen 
Familienalltag (neu)?“ wollen die Teilnehmerinnen viele Fragen zu den Herausforde­
rungen der Corona-Pandemie beantworten. Am Samstag, 9. Oktober, geht es von 
10 bis 13 Uhr im Jugendhaus St. Kilian (Miltenberg) um Antworten auf Fragen wie 
„Was verändert sich durch Corona?“, „Wie will ich mein Leben mit Kindern gestalten?“, 
„Wohin gehe ich zurück und was mache ich anders?“, sowie „Was ist mir für mich als 
Frau, für meine Familie wichtig?“ Der Workshop wird von Kirstin Meixner geleitet, 
Diplom-Pädagogin, Diplom-Sozialpädagogin und systemische Familientherapeutin 
bei der Ehe-, Familien- und Lebensberatung in Aschaffenburg. Veranstalter des Work­
shops sind die Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen Aschaffenburg, 
die Ehe- und Familienseelsorge der Dekanate Miltenberg-Obernburg, der Katholische 
Deutsche Frauenbund in Würzburg und die Fachstelle für Familienangelegenheiten 
im Landratsamt Miltenberg. Hintergrund des Workshops: Die Corona-Pandemie 
hat Familien vor völlig neue Herausforderungen gestellt wie fehlende Kinderbetreu­
ungsmöglichkeiten oder Homeschooling, oft in Verbindung mit eigenem Homeoffice. 
Gleichzeitig brachen Freizeitaktivitäten und Sozialkontakte weg. Die Folge war ein 
veränderter und vielfach belastender Alltag für alle Familienmitglieder. 
Der Workshop ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis zum Montag, 4. Oktober, per Te­
lefon (09371 501-241) oder E-Mail (fachstelle.familie@lra-mil.de) notwendig.
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Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –   
Beratung für technologieorientierte Start-ups 

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter­
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-GründerInnen“ erhalten Existenzgründer 
- sowie Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, Industrie und Dienstleistung - u. 
a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten. Darüberhinaus erhalten 
Sie Unterstützung auf der Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wis­
senschaft. Wir informieren Sie auch über Fördermöglichkeiten von Land und Bund. 
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen Ihnen in einem einstündigen Gespräch zur 
Verfügung – kostenfrei! 
Nächster Termin ist am 14.10.2021 in der ZENTEC in Großwallstadt. 
Anmeldung auf der Webseite der ZENTEC GmbH unter www.zentec.de 
Kontakt. Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, scheyk@zentec.de 
Anmeldeschluss ist am 07.10.2021.

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH
Großwallstadt - Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün­
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera­
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Un­
ternehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen Bera­
tungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin ist am 20.10.2021 in der ZENTEC in Großwallstadt.
Anmeldung:
auf der Webseite der ZENTEC GmbH unter www.zentec.de
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de
Anmeldeschluss ist am 18.10.2021.
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI­
OREN BAYERN e.V. erhalten Sie unter www.aktivsenioren.de. Sie erreichen die Ak­
tivsenioren hier vor Ort auch direkt telefonisch unter 06021 / 900 92 88.
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am Samstag, den 23. Oktober
ab 16:30 Uhr im Bürgerzentrum Elsenfeld

Für ein gutes Zusammenleben am Untermain
Weitere Anmeldungen von interessierten

Bürgerinnen und Bürgern sind jetzt möglich.

Informationen und Anmeldung:

www.sozialundgerecht.com
Eine Kooperationsveranstaltung von KAB-Bildungswerk Diözese Würzburg e.V. mit:

VHS Miltenberg
Deutsch lernen mit der Volkshochschule Miltenberg ab 05.10.2021
Am Dienstag, 05.10.2021, startet ein Deutschkurs für Anfängerinnen und Anfänger 
(Kursnummer 21B31111) bei der Volkshochschule Miltenberg. Der Kurs findet jeweils 
dienstags von 18.15 bis 19.45 in der Mittelschule Miltenberg statt, der Preis für 12 
Termine beträgt € 105,00. In einer kleinen Gruppe – maximal 10 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer – können Sie zielgerichtet und systematisch die Sprache erlernen und 
sich fit machen für Ihr Leben in Deutschland. Anmeldung und Information über die vhs 
Miltenberg, 09371/404-146 (Montag bis Freitag von 09.00 bis 13.00 und Donnerstag 
durchgehend von 09.00 bis 18.00) oder unter www.vhs-miltenberg.de.
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Apfel- und Birnentage mit Sortenbestimmung im 
Odenwälder Freilandmuseum

Am Samstag, den 2. und Sonntag, den 3. Okto­
ber findet in der Dreschhalle des Odenwälder 
Freilandmuseums in Gottersdorf eine Apfel- und 
Birnenausstellung statt. Gezeigt werden Früchte 
von vielen alten Apfel – und Birnensorten, die frü­
her überall auf den Streuobstwiesen im länd­
lichen Süddeutschland zu finden waren, heute 
jedoch oftmals rar geworden und teils sogar in 
ihrem Bestand gefährdet sind. An beiden Tagen 

besteht die Möglichkeit eigene Äpfel und Birnen von den beiden Pomologen Hermann 
Schreiweis (Birnen) und Werner Nußbaum (Äpfel) bestimmen zu lassen. Dazu benö­
tigen die Experten pro Sorte ca. 4 bis 5 Exemplare der zu bestimmenden Früchte. Die 
Sortenbestimmung findet am Samstag, den 2. Oktober von 11.00 bis 17.00 Uhr und 
am Sonntag, den 3. Oktober von 11.00 bis 16.00 Uhr in der Dreschhalle des Freiland­
museums unter Einhaltung der Corona-Sicherheitsvorkehrungen statt.  An beiden 
Ausstellungstagen wird auf der Wiese vor der Dreschhalle ab ca. 11.00 Uhr das Mo­
sten von Äpfeln vorgeführt und es darf der frische Saft probiert werden. Den Eintritt ins 
Museum regelt die 3G-Regel für Erwachsene. Der Museumsbiergarten ist an beiden 
Tagen von 11.30 bis 17.30 Uhr geöffnet, Etwaige Änderungen werden auf der Website 
des Museums unter www.freilandmuseum.com bekannt gegeben. Weiter Infos unter 
06286-320 oder per E-Mail an info@freilandmuseum.com.
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Veranstaltungskalender

Amorbach
	 Besichtigung der Fürstlichen Abteikirche  
	 in Amorbach 
	 Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
	 Mo-Fr:. 10.00 bis 16.30 Uhr  
	 Sa., So. u. Feiertage: 11.00 - 16.00 Uhr
	 Preis: 3,- € pro Person 
	 Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche wäh- 
	 rend Gottesdienten nicht besichtigt werden kann.            
	 Abteiführung in Amorbach 
	 Fürstliche Abteikirche, Grüner Saal und Refektorium 
	 Jeden Samstag und Sonntag um 11.00 Uhr und 15.00 Uhr 
	 Treffpunkt: Informationszentrum Bayerischer Oden- 
	 wald, Schlossplatz 1, Amorbach 
	 Dauer: ca. 60 Minuten
	 Preis: 7,- € pro Person (unter 18 Jahren freier Eintritt)                                       
	� Preis nur Kirchenführung (ohne Grüner Saal und Refektori­

um): 6,- € pro Person
	� In der Abtei benötigen Sie eine FFP2-Maske. Aufgrund der 

begrenzten Teilnehmerzahl, empfehlen wir eine vorherige 
Anmeldung unter Tel.: 09373/200574.

Dienstag, 28.09.2021	 „Goldene Masche“
	 17.30 Uhr im kath. Pfarrheim
Samstag, 02.10.2021	 Altstadtrundgang durch Amorbach     
	� Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architek­

tur in der malerischen Altstadt Amorbachs. 	  
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 
Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 75 Min.; 
Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim Gästführer; Bitte brin­
gen Sie eine medizinische Gesichtsmaske mit!

Sonntag, 03.10.2021	 Führung Burgruine Wildenberg              
	� Treffpunkt: Am Burgfried, direkt an der Burgruine (Park­

möglichkeit am Watterbacher Haus, Dorfstraße 4, Kirchzell-
Preunschen und ca. 20 Min. Fußweg zur Burgruine oder in 
Buch, Parkplatz Hofmühle, dem ausgeschilderten Wander­
weg folgend ca. 45 Min. Aufstieg). Dauer: ca. 3 Stunden 
Preis: 2,50 € pro Person, zahlbar beim GästeführerFestes 
Schuhwerk erforderlich! Bitte bringen Sie eine medizinische 

Veranstaltungskalender
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Gesichtsmaske mit!
Montag, 04.10.2021	 Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe                
	 19.00 Uhr im kath. Pfarrheim, Infos bei Frau Settan: 	
	 09371/9899690
Dienstag, 05.10.2021	 Kino Lichtblick                    
	 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim
Samstag, 09.10.2021	 Altstadtrundgang durch Amorbach     
	� Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architek­

tur in der malerischen Altstadt Amorbachs. 	  
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 
Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 75 Min.; 
Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim Gästführer; Bitte brin­
gen Sie eine medizinische Gesichtsmaske mit!

Sonntag, 10.10.2021	 Altstadtrundgang durch Amorbach     
	� Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architek­

tur in der malerischen Altstadt Amorbachs. 	  
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Bayerischer 
Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 75 Min.; 
Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim Gästführer; Bitte brin­
gen Sie eine medizinische Gesichtsmaske mit!

Kirchzell
Sonntag, 03.10.2021	 Öffentliche Wildenburg-Führung von 15 bis 17 Uhr
Donnerstag, 07.10.2021	 Problemabfallsammlung  in Kirchzell und allen Ortsteilen
	 Breitenbuch 09:00 - 09:30 Uhr; Watterbach 09:45 - 10:15 

Uhr; Ottorfszell 10:45 - 11:15 Uhr; Kirchzell 11:45 - 12:45 
Uhr; Buch 13:00 - 13:30 Uhr; Preunschen 14:00 - 14:30 Uhr

Weilbach
Donnerstag, 30.09.2021	 Generalversammlung Turnverein, 20:00 Uhr

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 5. Oktober 2021, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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DANKE allen,  die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. Besonderen Dank Herrn Pfarrer 
Wöber, Herrn Pfarrer Kleinhenz, der Feuer-
wehr Weilbach für den Blumenschmuck 
und der Musikergruppe Weckbach für die 
musikalische Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Hiltrud Breunig

Menschen, die wir lieben 
bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren 
in unseren Herzen.

Bruno Breunig
* 16.03.1936
† 17.08.2021
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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